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Trägerschaft der Kindertagesstätte Anisweg, Köln-Merheim 
 
Bislang war beabsichtigt, die viergruppige Kindertagesstätte Anisweg in städtischer Trä-
gerschaft zu übernehmen, da ursprünglich die städtische Kindertagesstätte Ostmerheimer 
Str. 218 geschlossen und in die neue Einrichtung Anisweg verlagert werden sollte. 
 
Aufgrund des weiteren Ausbaus der Betreuungsplätze für unter dreijährige Kinder und der 
in diesem Zusammenhang neu festgesetzten Versorgungsquoten ist eine Schließung der 
Kindertagesstätte Ostmerheimer Str. 218 jedoch zum Zeitpunkt der angestrebten Fertig-
stellung (November 2009) nicht möglich, da diese Plätze zusätzlich benötigt werden. Die 
Kindertagesstätte Anisweg könnte daher von einem Träger der freien Jugendhilfe über-
nommen werden. 
 
Soweit geeignete Einrichtungen von anerkannten Trägern der freien Jugendhilfe betrieben 
werden oder rechtzeitig geschaffen werden können, soll die öffentliche Jugendhilfe von 
eigenen Maßnahmen absehen. Ausgehend von dem Subsidiaritätsgrundsatz in der Kin-
der- und Jugendhilfe sowie unter Wahrung der Trägerneutralität möchte die Verwaltung 
daher den freien Trägern die Möglichkeit einer Bewerbung um diese Einrichtungsträger-
schaft geben. 
 
Träger, die Interesse an der Übernahme haben, können sich formlos beim Amt für Kinder, 
Jugend und Familie bewerben. 
 
 
 


